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Kleine Anfrage 5281 
 
der Abgeordneten Markus Wagner und Dr. Christian Blex   AfD 
 
 
„Tatörtlichkeit Schule“ – Wie viele Straftaten wurden 2024 in Nordrhein-Westfalen 
erfasst? 
 
 
Mit Antwort der Landesregierung vom 2. Mai 2023, Drucksache 18/4214, auf unsere Kleine 
Anfrage vom 28. März 2023, Drucksache 18/3809, wurde uns mitgeteilt, dass für den Zeitraum 
1. Januar bis 31. Dezember 2022 insgesamt 24.513 Fälle mit der „Tatörtlichkeit Schule“ der 
PKS NRW gemeldet wurden.1 Im Vergleich zu 2019 entspricht dies einem Anstieg um fast 19 
Prozent, so der Kölner Stadt-Anzeiger am 8. Mai 2023.2 
 
 
Wir fragen daher die Landesregierung: 
 
1. Wie viele Straftaten wurden 2024 in Nordrhein-Westfalen mit der „Tatörtlichkeit Schule“ 

im Vergleich zu 2023 erfasst? 
 
2. Über welche Staatsbürgerschaften verfügen die verantwortlichen Tatverdächtigen der in 

1 abgefragten Straftaten jeweils? 
 
3. Wie viele der deutschen Tatverdächtigen verfügen über 

Mehrfachstaatsangehörigkeiten? (Bitte nach jeweiligem Herkunftsland auflisten.) 
 
4. Wie lauten jeweils die Vornamen der deutschen Tatverdächtigen? 
 
5. Wie setzen sich die Täter-Opfer-Relationen bei den unter Frage 1 abgefragten Straftaten 

zusammen? (Bitte nach Opfer-/Tätermerkmalen wie Alter, Geschlecht und Nationalität 
sowie Mehrfachstaatsangehörigkeit bei deutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln.) 

 
 
 

 
Markus Wagner  
Dr. Christian Blex 

 
 

 
1 Vgl. Antwort der Landesregierung vom 02.05.2023, Drs. 18/4214. 
2 Vgl. https://www.ksta.de/politik/nrw-politik/nrw-zahl-der-straftaten-an-schulen-steigt-sprunghaft-
an566825. 


